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Und w as ge h t m ich  das an?

Die  Be völk e rk ung De utsch lands alte rt. 
M ittle rw e ile  ist w oh l je de m  be w usst, dass 
de r de m ograph isch e  W ande l stattfinde t. 
Und w arum  sollte  e r ge rade  Ke rk e n 
ve rge sse n? Kurz sk izzie rt e rge be n sich  
folge nde  Frage ste llunge n für die  
Einw oh ne r von Ke rk e n:
Kle ink inde r: Be nötige n w ir noch  so vie le  
Kinde rgärte n, Spie lplätze  ode r 

Spie lstraße n in Ke rk e n? W ie  h alte n w ir 
junge  Fam ilie n in Ke rk e n? W ie  w e rde n w ir 
attrak tiv für de n Z uzug junge r Fam ilie n? 
W e lch e  Ausw irk unge n h abe n die  ne ue n 
Kinde rgarte nge se tze ?
Sch ulk inde r: Könne n w ir e in attrak tive s 
Sch ulange bot in Ke rk e n m ach e n? Bie te n 
w ir Sch üle rn attrak tive  Fre ize itge staltung? 
Könne n w ir de n Fortbe stand de r Sch ule n 

D ie  W e lt ände rt sich ! D e r de m ograph isch e  
W ande l finde t statt, unse re  Um w e lt ist 
ge fäh rde t, Land und Bund ve rände rn 
laufe nd die  Rah m e nbe dingunge n. Und 
alle s be trifft auch  Ke rk e n, m itte l- ode r 
unm itte lbar! 
BVK und FDP w olle n nun ge m e insam  und 
auf e ige ne  Faust das „Proje k t Z uk unft 
Ke rk e n“ ins Le be n rufe n, um  Ke rk e n auf 
die  Z uk unft vorzube re ite n. W ir 
w olle n die  grundsätzlich e n 
Z ie le  und Sch w e rpunk te  
de r Kom m unalpolitik  m it 
Bürge rinne n und Bürge rn 
be rate n und die  
e rforde rlich e n 
W e ich e nste llunge n fe stle ge n. D ie  
Frage ste llung laute t: W ie  soll Ke rk e n in 5, 
10 ode r 15 Jah re n ausse h e n und w as 
m uss ge tan w e rde n, um  die se s Z ie l zu 
e rre ich e n. Im  Ge m e inde rat ist e s uns trotz 
inte nsive r Be m üh unge n bish e r nich t 
ge lunge n, unse re n be ide n große n 
k onse rvative n Parte ie n die  Notw e ndigk e it 
e ine r strate gisch e n, lang- und 
m itte lfristige n Planung de utlich  zu 
m ach e n. In D ie se r Ausgabe  de s 
Standpunk te s finde n Sie  alle  

H inte rgrundinform atione n zu die se m  
Th e m a. Auf Se ite  3 finde n Sie  e ine n 
Vordruck , m it de m  Sie  Ih re  Vorsch läge , 
Ide e n und Kritik e n e inbringe n k önne n. 
W ir plane n, je  nach  Inte re sse  in de r 
Be völk e rung, e ntspre ch e nde  
Bürge rge spräch e  und W ork sh ops zu 
die se m  Th e m a durch zufüh re n. Als 
Z w isch e ne rge bnis k önnte  e in 

"Z uk unftsk onze pt" für Ke rk e n 
ste h e n.

Mach e n Sie  m it!
Sich e r ist die s für 
"Auße nste h e nde " e in 
trock e ne s und vie lle ich t 

zunäch st langw e ilig 
e rsch e ine nde s Th e m a. So e ine  

Inform ationsbrosch üre  lie st sich  nich t so 
le ich t w ie  Be rich te  übe r h andfe ste  
Th e m e n w ie  z. B. Ge büh re nfe stse tzunge n, 
Straße nsanie runge n ode r Maßnah m e n zur 
O rtsve rsch öne rung. W ir h offe n abe r Ih ne n 
m it die se m  Standpunk t de utlich  m ach e n 
zu k önne n, w e lch e  Be de utung e ine  
zuk unftsge rich te te  Planung de r Politik  für 
Ke rk e n h at und dass e s w ich tig ist, dass 
sich  auch  die  Ke rk e ne r Politik  e ndlich  
dam it be sch äftigt.
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sich e rn? W e lch e  Ausw irk unge n h abe n 
die  ne ue n Sch ulge se tze ? Kann die  
Ausbildungssituation ve rbe sse rt w e rde n?
Ve re insle be n / Eh re nam t / 
Kom m unalpolitik : W ie  h alte n w ir das 
e h re nam tlich e  Engage m e nt in Ke rk e n 
auf de m  h oh e n Nive au? W ie  k önne n die  
ge m e innützige n Ve re ine  unte rstützt 
w e rde n? Ist die  Sport- und 
Ve re insförde rung in Ke rk e n auf 
ange m e sse ne m  Nive au? W e rde n alle  
Be re ich  gle ich  ge förde rt? W ie  k ann 
Ke rk e n de r De m ok ratie - und 

Politik ve rdrosse nh e it be ge gne n? 
Alte nbe tre uung: Ist das Alte n- 
be tre uungsange bot in Ke rk e n 
ausre ich e nd? Muss das Ange bot 
ausge w e ite t w e rde n? Muss de r Be stand 
ge sich e rt w e rde n?
W oh nsituation: W ie  ve rh inde rn w ir 
W oh nungsle e rstand? Könne n w ir 
attrak tive  Baum öglich k e ite n zur 
Ve rfügung ste lle n? W ie  k önne n w ir e in 
attrak tive s W oh num fe ld zur Ve rfügung 
ste lle n (Ge sch äfte , Lok ale  usw .)? Könne n 
die  Ange bote  zum  ÖPNV ve rbe sse rt 

w e rde n?
Unte rne h m e n / Arbe itssituation: W ie  
k önne n w ir die  vorh ande ne n 
Arbe itsplätze  sich e rn? Könne n w ir die  
Sch affung von Arbe itplätze n 
be e influsse n und Unte rne h m e n 
ansie de ln?
Um w e lt: Ist w irk lich  noch  alle s 
ze itge re ch t, w as w ir in unse re m  Alltag 
für se lbstve rständlich  h alte n? Könne n 
w ir in Ke rk e n m e h r tun, um  die  Um w e lt 
zu sch ütze n und zu e rh alte n?

H abe n Sie  Z ie le ?

W ie  sie h t Ih re  Le be nsplanung aus? 
W olle n Sie  im  Be ruf Karrie re  m ach e n? 
Dann w oh ne n Sie  vie lle ich t nich t m e h r 
in Ke rk e n :-) H abe n Sie  Karrie re  
ge m ach t? Dann w oh ne n Sie  vie lle ich t 
doch  w ie de r in Ke rk e n. Also, Sie  m ach e n 
ge rne  w e ite  Re ise n und sch öne  Urlaube , 
m öch te n e in re präse ntative s Anw e se n 
und e in sch ick e s Auto Ih r Eige n ne nne n, 
se lbstve rständlich  w olle n Sie  e rfolgre ich  
im  Be ruf se in, de r Ih ne n auch  noch  
Spaß m ach t. Sie  m öch te n e ine  
k le ine  Fam ilie , vie l Z e it für Mann 
ode r Frau und die  Kinde r, de n 
pe rsönlich e n Inte re sse n w olle n Sie  
in ve rsch ie de ne n H obbys 
nach ge h e n. Sie  und w ir w isse n: 
Alle s ge h t nich t! 
Ke rk e n ist e ine  se h r k le ine  
Kom m une  und finanzie rt ih re  
Ausgabe n, da w ir k aum  e ige ne  
Einnah m e n z. B. aus 
Ge w e rbe ste ue rn e rzie le n, nur aus 
de m , w as übe r e ine  Um lage  vom  Land 
auf "finanzsch w ach e " Kom m une n 
um ve rte ilt w ird. Das h e ißt, das Budge t 
ist k napp und so be re ch ne t, dass ge rade  
die  Pflich taufgabe n de r Ve rw altung 
e rle digt w e rde n k önne n. 
Auf de r ande re n Se ite  sind da die  
Bürge rinne n und Bürge r, die  Ste ue rn 
zah le n und Forde runge n ste lle n und 
natürlich  die  Lok alpolitik , die  in de r 
Kom m une  ge stalte n m öch te . Abe r in 

w e lch e m  Be re ich ? Tourism us, 
W irtsch aft, Fam ilie n, W oh nq ualität, 
Um w e lt, Kultur, Ve re insle be n? Da e s in 
Ke rk e n k e ine  Aussage  zu Sch w e rpunk te n 
in de r Politik  gibt, k ann m an davon 
ausge h e n, dass m an im  Z w e ife l alle s 
ge rne  h abe n m öch te , abe r k e ins de r 
Z ie le  aufgrund de s ge ringe n Budge ts 
ve rfolgt. H ie r k önnte  e ine  strate gisch e  
Planung m it e ntspre ch e nde r 

Sch w e rpunk tbildung h e lfe n. D ie  Politik  
m uss sich  fe stle ge n. W as ist das 
W ich tigste ? H ie rbe i sollte n die  
Bürge rinne n und Bürge r e inbe zoge n 
w e rde n und auf Basis de r Politik  e in 
allge m e in ge trage ne s Grundve rständnis 
für das Proje k t be ste h e n. W e nn also e in 
Politik fe ld die  h öch ste  Priorität de r 
Politik  be k om m t, dann m üsse n ande re  
Be re ich e  im  Z w e ife lsfall dah inte r 
zurück ste h e n und e rh alte n auch  w e nige r 

M itte l. Das ist nich t populär, abe r nur so 
k ann m an sich  übe rh aupt ak tive  Politik  
be tre ibe n und m an ve rze tte lt sich  nich t 
m it Kle ink ram  und k ann de m  Z ie l 
nach ge h e n. H abe n Sie  sich  sch on e inm al 
ge fragt, w arum  sich  Kom m unalpolitik  in 
Ke rk e n ge rne  m it de m  Tage sge sch äft, de r 
Kanalsanie rung und de n 
Straße nve rsch öne rungsfolge n 
be sch äftigt? Klar, Kanalsanie rung m uss 

se in, die  Ge se tze  sch re ibe n 
das vor. Gle ich ze itig ist e s das 
Einzige , w as m an se h e n und 
vorze ige n k ann. Einm al im  
Jah r e ntsch e ide n, w e lch e  
Straße n und Plätze  als 
Näch ste s dran sind.
O b w ir ak tive  
W irtsch aftspolitik  ode r 
Fam ilie npolitik  be tre ibe n 
w olle n vor de m  H inte rgrund 
de s de m ograph isch e n 
W ande ls ist dage ge n sch on 

e ine  se h r vie l sch w ie rige re  Frage . 
Vie lle ich t ist e s doch  an de r Z e it se ine  
Arbe itsw e ise  um zuste lle n, ande rs zu 
de nk e n und zu plane n. Das brauch t Mut, 
Inte re sse  und Engage m e nt. Strate gisch e  
Planung in de r Kom m unalpolitik  ist 
m ittle rw e ile  ak tue lle r Stand und 
e m pfoh le ne  Vorge h e nsw e ise . NKF, das 
Ne ue  Kom m unale  Finanzm anage m e nt ist 
e in Te il die se r Ph ilosoph ie . In Ke rk e n ist 
m an ansch e ine nd noch  nich t so w e it.

"Für e in Le itbild brauch t m an 
1.  e in Proble m .
2. De n Mut, e s zu e rk e nne n.
3. De n W ille n, e s zu löse n. 
4. D ie  Kraft, e in Z ie l zu be sch re ibe n. 
5. D ie  Ve rpflich tung, e s zu e rfülle n. 
6. Das le ite t zu e ine m  Z ie l, e ine r Vision, die  so 
    k lar ist, dass m an sie  ve rste h e n k ann 
    – bildh aft...
7. Dann fe h lt noch  e in Be k e nntnis zum  Te am  - 
    und fe rtig ist das Le itbild.“

(W olf Lotte r, b rand e ins M agazin 6/2004)
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Große r Aufruh r im  W ald! Es ge h t das Ge rüch t um , de r Bär 
h abe  e ine  Tode sliste . Alle  frage n sich  w e r de nn nun da 
drauf ste h t. Als e rste r nim m t de r H irsch  alle n Mut 
zusam m e n und ge h t zum  Bäre n und fragt ih n: 
"Sag m al Bär, ste h  

ich
auch  auf de ine r Liste ?" "Ja" sagt 

de r Bär "auch  de in Nam e  ste h t auf de r Liste ." Voll Angst 
dre h t sich  de r H irsch  um  und ge h t. Und w irk lich , nach  2 
Tage n w ird de r H irsch  tot aufge funde n. D ie  Angst be i de n 
W aldbe w oh ne rn ste igt im m e r m e h r und die  Ge rüch te k üch e  
um  die  Frage , w e r de nn nun auf de r Liste  ste h e , 

brode lt. De r Ke ile r ist de r e rste , de m  de r 
Ge duldsfade n re isst und de n Bär 

aufsuch t, um  ih n zu 
frage n,

ob e r 
auch  auf de r 

Liste  ste h e n w ürde . "Ja" 
antw orte t de r Bär "auch  du ste h st 

auf de r Liste ". Ve rängstigt ve rabsch ie de t sich  de r 
Ke ile r vom  Bäre n. Und auch  ih n fand m an nach  2 
Tage n tot auf. Nun brich t die  Panik  be i de n 
W aldbe w oh ne rn aus. Nur de r H ase  traut sich  
noch  de n Bäre n aufzusuch e n. "Bär, ste h  ich  auch  

auf de r Liste ?" "Ja, auch  du ste h st auf de r Liste ". 
"Kannst du m ich  da stre ich e n?" 
"Ja k lar, k e in Proble m !"

Sie  m üsse n
sch on sage n w as Sie  w olle n!

Sage n Sie  uns Ih re  M e inung! Fülle n Sie  die  Kärtch e n auf die se r 
Se ite  aus ode r be such e n Sie  uns am  ge m e insam e n Infostand von 
BVK und FDP am  23.11.2007 in Alde k e rk  (EDEKA, ab 15:00 Uh r) 
und am  24.11.2007 in Nie uk e rk  (EDEKA, ab 9 :00 Uh r)! H abe n Sie  
Lust, m it uns e ine  Ve ranstaltung zum  Th e m a Z uk unft zu be stre ite n? 
Sie  k önne n uns auch  ge rne  am  Te le fon Ih re  Anre gunge n m itte ile n. 
Anspre ch partne r für die  BVK: M ich ae l H e inrick s (Te l.: 6863, Mail: 
frak tion@ bvk -k e rk e n.de , Adre sse : M üh le npfädch e n 7). 
Anspre ch partne r für die  FDP: Sabine  Ve lde r (Te l.: 
2454, Mail: sabine .ve lde r@ fdp-k e rk e n.de , 
Fulk e nbruch sw e g 11).

Mach e n Sie  m itIch  woh ne in ....

D as finde ich  K
lasse 

an Kerk en:

D as so
llte m

an

h ier 
aend

ern:

Mein
Verbe

sserun
g svors

ch lag :

D as finde ich  inKerk en nich t gut:
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Be such e n Sie  uns 
im  Inte rne t unte r 

w w w .bvk -k e rk e n.de

Standpunk t: Ausgabe  13, Jah rgang 6, Auflage  5000

H e rausge be r: Bürge rve re inigung Ke rk e n e . V. (BVK)

V.i.S.d.P: Th e odor Be rge rs, H och straße  10, 47647 Ke rk e n

Kontak t: w w w.bvk -k e rk e n.de , frak tion@ bvk -k e rk e n.de

"W e r das Z ie l k e nnt, 
k ann e ntsch e ide n..."

(Konfuzius)

Politik ve rdrosse nh e it: Sich  als Ratsm itglie d 
von Vorlage n m it de r M e inung de s 
Bürge rm e iste rs zie llos durch  die  W ah lpe riode  
tre ibe n zu lasse n, um  spontan Antw orte n auf 
die  im m e r k om ple xe re n Frage n zu finde n, das 
m ach t k e ine n Spaß. 
Aussch uss- und Ratssitzunge n sind 
Abstim m orgie n oh ne  politisch e  D isk ussion. Für 
de n Bürge r w e rde n die  Entsch e idunge n als 
W illk ür ode r Einze lfalle ntsch e idung 
w ah rge nom m e n. W arum  w ird D ie se s 
ge ne h m igt, Je ne s nich t? H at m an nur e ine n 
sch le ch te n Tag e rw isch t? 
Die  Be te iligung be troffe ne r Gruppe n und 

Pe rsone n finde t nur im  ge se tzlich  m inde ste ns 
vorge sch rie be ne n Rah m e n statt. 
Ein ak tue lle s Be ispie l: Dass die  BVK die  
be troffe ne n Kinde rgärte n be i de r 
Be antw ortung e ine s Sch re ibe ns de s Kre ise s 
Kle ve  zum  ne ue n Kinde rgarte nge se tzt KiBiz 
be te ilige n w ollte  und e ine  Sonde rsitzung de s 
Sch ul-, Kultur- und Sozialaussch usse s e inbe rie f, 
w urde  h e ftig k ritisie rt. W arum  die  be troffe ne n 
Fach le ute  frage n, w e nn m an e infach  h e im lich  
e ntsch e ide n k ann? 
Vor die se m  H inte rgrund frage n sich  vie le  zu 
Re ch t, w arum  sie  w äh le n ge h e n ode r sich  
politisch  e ngagie re n solle n.

Das h at m an davon ...

H abe n unse re  Ve rtre te r im  Ge m e inde rat nich t 
ständig die  Z uk unft von Ke rk e n im  Blick ? 
W ofür sonst h abe  ich  sie  de nn ge w äh lt, w e rde n 
Sie  sich  frage n. Übe r die  Frage , w ie  m an 
Z uk unft ge stalte t k ann m an stre ite n. Das 
durfte n w ir le rne n.
W ir sind de r Auffassung, dass für e ine  
zuk unftsorie ntie rte , strate gisch e  politisch e  
Planung Grundsatze ntsch e idunge n und Z ie le  
e rforde rlich  sind. W o w ill Ke rk e n in 5, 10 ode r 
15 Jah re n ste h e n und w as m üsse n w ir je tzt 
tun, um  dort h in zu ge lange n? W olle n w ir zum  
Be ispie l W oh nort ble ibe n, 
Unte rne h m e nsstandort w e rde n, Touriste n 
anlock e n, W oh nq ualität ste ige rn, 
Spitze nvorausse tzunge n für Fam ilie n m it 
Kinde rn sch affe n, Koste n spare n ode r de n 
volle n Be h örde n-Se rvice ? W ir h alte n e s für 
w ich tig, dass Ke rk e n sich  e ntsch e ide t. D ie  
Ke rk e ne r Politik  w ill die se  Frage  abe r nich t 
be antw orte n. Im  Z w e ife l w ill m an Alle s, da das 
Ge ld dafür nich t re ich t, be k om m t Ke rk e n 
re ge lm äßig Nich ts. 
BVK und FDP sind im  Ge ge nsatz zu de n 
übrige n Parte ie n de r M e inung, dass e s nich t 
ausre ich t, be i je de r Frage  die  ge rade  auf de n 
Tisch  de s Rate s flatte rt darübe r nach zude nk e n, 
w e lch e  Ausw irk ung die  Entsch e idung für die  
Z uk unft h at. Man sollte  die se  Frage  
se lbstve rständlich  im m e r in die  Übe rle gunge n 
e inbe zie h e n, abe r Ge m e inde e ntw ick lung ist 

das nich t! De nn nur "w e r das Z ie l k e nnt, k ann 
e ntsch e ide n".
BVK und FDP sch e ite rn re ge lm äßig im  
Ge m e inde rat m it ih re n Be m üh unge n um  e ine  
strate gisch e  Planung für Ke rk e n. Vom  Proje k t 
„Ge m e inde e ntw ick lung“, be gonne n unte r de n 
Nam e n „Lok ale  Age nda 21“, "Le itbild" ode r 
auch  „Z uk unftsk onfe re nz“ h abe n sie  nich ts 
m e h r ge h ört? W ir k önne n Ih ne n nur 
ve rsich e rn, dass w ir uns m it e rh e blich e m  
Engage m e nt e inge brach t h abe n. Trotz und 
w e ge n ve rsch losse ne r Türe n k önne n w ir Ih ne n 
k e ine  Erge bnisse  präse ntie re n! Bitte  frage n Sie  
die  H otline  von „nah  dran“ w as daraus 
ge w orde n ist.
D ie  zw e ite  Ge le ge nh e it in die  strate gisch e  
Planung e inzuste ige n w urde  m it de m  
Durch w ink e n de s Be rich te s de s 
Ge m e inde prüfungsam te s vom  16.05.2007 
ve rpasst. D ie  große n Frak tione n w e ige rte n sich  
im  De tail in de n Be rich t e inzuste ige n und die  
e inze lne n Em fpe h lunge n aufzugre ife n. Man 
be sch loss de n Be rich t und die  Ste llungnah m e n 
de s Bürge rm e iste rs e infach  zur Ke nntnis zu 
ne h m e n. Dam it lande n die  Vorsch läge  de s 
Ge m e inde prüfungsam te s w ie de r im  Sch rank  
und die  Vorsch läge  de r BVK zu de n e inze lne n 
Em pfe h lunge n in de r Mülltonne , in Kürze  
nach zule se n im  Ratsinform ationssyste m  de r 
Ge m e inde  Ke rk e n (w w w .pv-rat.de /k e rk e n/: 
Vorlage  39 0) und auf de r Inte rne tse ite  de r BVK.

W as bish e r nich t ge sch ah

"W e r an de n D inge n
se ine r Ge m e inde  

nich t Ante il nim m t, 
ist k e in stille r, 
sonde rn e in 

sch le ch te r Bürge r."

 (Pe rik le s (ca.500-429 ),
  ath e n. Staatsm ann)




